
Projektbesuch bei Mama Jane
GNZ verlost gemeinsam mit Condor nvei Flüge nach Mombasa/ Kenia

LiIlsengerichl-Geis-
litz {küm). Kiembeni, Kenia:
In dem Voro von Mombasa
betreut ,,Mama Jane" Jane Ka-
rigo seit lggg Waisenkinder.
47 sind es inzwischefl, die in
dem gemieteten Haus ein Ob-
dach gelunden haben. Doch
das ist kein Dauerzustand. Zu
eng isl das Haus, eigentlich
Iür weit weniger Bewohner ge-
baul. Daher hat Mama Jane -
wie die Mutter von vier eige.
nen Kindern von ihren Schütz-
lingen liebevoll genannt wird
- 2007 eir großes Gründstück
gekaull, auf dem zürzeit
Wohn- und Wirtschaltsgebäu-
de für ilu,,Calvarv Zion Chil-
dren's Home" enlstehen. Gro'
ße Hille kommt dabei aus
ceislitz. Tanja Fischer und
Rainer Frank unterstützen seit
mehr als IünI tahren das Wai.
senhaus in Kenia. Die GNZ
verlost ielzt gemeinsam mil
Condor eine Reise für zwei
Personen zum Projektb€süch
in Kiembeni.

Vor 0rt im Hinterland der
zweilgrößten kenianischen
Stadt - Mombasa an dcr Küste
des Indischen Ozeans - wcrdcn
die Gewinner erlebel. welch
Iruchtbarc Arbeit dic beiden
Geislitzer bereits geleistet ha-
bcn. Sowohl das akluelle Wai-
senhaus als auch die große
ßaustclle aul dem rund drei bis
vier Fußballtclder großen, neu-
en Areal stchcn auf der Besich
tigungsliste.,,Das neue Celän'
de wird Platz {ür clwa 60 Kin
der bieten", erzählt Tania
fischer, die über ihren tserul

TaniI Fischat gehört inzwischen schon zw Familic. (Folos: re)

Ilie Häuser wachsen in dcr
Zwischenzeit sichtbar aul dem
wcitläutigcn Gelände. Bald soll
der Umzu8 vom aktuollcn, arg
beengtcn Hcim ins neue ,,Cal-
varV Zion Childrcn's IIome" tol-
ger. Doch damit ist die Arboit
der Geislitzer bei Weitem nicht
beendet. ,,Das Golände liegt el
was arßerhalb der Stadl- Da-
hcr braucht Mama Jane ietzt
einen Schulbus tür dic Klci-
nen." Einige seien bereits in
Augenschcin gcnommen wor-
deIl, doch angoschafft wurde
bishcr noch keiner. ,,Bevor das
nicht gelöst isl, gibt cs keinen
Umzug", sagt Frank. Dcnn tür
dic engagierle Waisenhaus-Lei-
lerin habe die Schulbildung
höchste Priorität. ..Ab ihrem
dritten Lcbcnsjahr gehen die
Kleilen in die Schule", bcrich'
tct Tan,a Fischer. Alle lernen
Englisch. ,.Das ist ihre Chance,
aus der Armut auszublechcn.
Wenn sie gut ausgcbildct sind,
haben sie auch in Kenia die
Möglichkeit aui eine gute Zu-
kunll." Dass die Kirder willens
sind zu lcrnen, noch dazu sehr
kontaktfreudig und dankbar,
das wcrden auch die Gewinner
der Kenia'Rcisc crlcben. Denn
ein Banzer Tag isl für dcn Pro-

iektbcsuch cingcplant.,,Mor-
gens werdell wir das nouc Gc'
ländc ansehen. Am Nachmit.
tag dann, wenn die Schüler so
langsam nach Hause kom men,
stcht dcr Besuch im aktuellen
Waiscnhaus aul dem Pro-
gramm", sagt Raincr Frank. Be
rührungsängsle brauche nie-
mand zu haben.,,lJie Kinder
lreuen sich sehr über die Ab-
wechslung während der Besu-
che", erzählt Tanja fischcr. 5ic
singen dann und iühren kleine,
selbst c rlcrnle sketche und
Tänze vor.,,Und jedes Kind,
cgal wo aui der Welt, Ireut sich
übcr Publikum."

Die CNZ verlost ecmcinsom
mit Condu unter ollcn, die bis
Lndc Dezembü für das ,,Cal-
vaty Zion Children's Home"
gespendtt habcn, eine Reise für
zwei Personen von Dienstag bis
Samstog im frühjahr 2012 ge-
meinsan mit dcn beiden Pro
jektk1ordinatoren Tonja Fis-
cher und Rainü Frank noch
Kenia. Mit cincr Übr:rweisung
bls Ende Dezember aul das
Konto mit d Nummer
7730187 bci der VR Bank
Main-Kinzig-Büdingen, BLZ
506616 39, nchmcn Spender
automatisch an der Ve osung
tail.

als Flugbe8leiterin bei Condor
auf das Projekt au[merksam
wurde. Einc ArbcitskollirBin
hane bereits KoIltakt zu Mama
Janc, als Fischcr crslmals das
Waisenhaus besuchto. -An'
tanBs wollten wir mit Sach-
spelden hel{en - ebcn mit al-
lem, was ich mit dem flugzeug
milbrinSen konnte." Schnell
crwics sich dies als Tropten
aul den heiiJen Slein. Um Ma-
ma Jane nachhalti8 ilelien zu
können, brachtcn Tanja Fi

schcr, Rainer Frank und an-
fangs vor allcm Freunde und
Bekalnte das Celd iür das
Crundstück au[, wo zurzeit
drei Häuser enlstehcn. Das
Projekl ,,Hilte Iür Mama Jane"
z0g schnell immer weitere
Kreise. Zusammen mit der Kir'
chcngcmcinde Linseflgericht
enlstand ein Spendenkonto bei
der VR tsank Main'Kinzig Bü
djngcn, über das die Spelden
illzwischcn abgcwickell wer-
d en.

lm Frühjahr waren dia Häuser im Rohbou jetzt sind sie kuru vol dtir FctügsIcllunq.


